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1 Einleitende Hinweise 

Dieser Leitfaden gilt für fachwissenschaftliche Arbeiten, also Haus- und Projektarbeiten, Ba-

chelor- und Masterarbeiten sowie Semester- und Diplomarbeiten, die am Lehrstuhl für Indust-

rial Sales Engineering (ISE) als Prüfungsleistung eingereicht werden. 

Ergänzend zu diesem Leitfaden finden Sie den Leitfaden für „Allgemeine Hinweise zum Ver-

fassen einer fachwissenschaftlichen Arbeit“ auf der Homepage des Studiengangs SEPM 

(www.rub.de/sepm). Dieser behandelt die folgenden Punkte, die in diesem Leitfaden nicht 

mehr aufgegriffen und als bekannt vorausgesetzt werden: 

- Allgemeine Literaturrecherche 

- Allgemeines zum Schreiben einer fachwissenschaftlichen Arbeit 

- Die inhaltliche Struktur einer fachwissenschaftlichen Arbeit 

- Der Umgang mit Zitaten 

- Die Eidesstattliche Erklärung 
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2 Abschlussarbeiten 

An unserem Lehrstuhl können nach „Angebot und Nachfrage“ fachwissenschaftliche Arbeiten 

geschrieben werden. Dieses Kapitel beinhaltet Informationen, die speziell für Abschlussarbei-

ten, also für Bachelor-, Master- und Diplomarbeiten relevant sind. 

 

2.1 Thema und Betreuung 

Neben der Betreuung von ausgehängten oder selbst vorgeschlagenen Arbeiten besteht die 

Möglichkeit, fachwissenschaftliche Arbeiten extern in Unternehmen zu schreiben, die indivi-

duell zwischen Studierenden und Betreuern abgestimmt werden. 

Detaillierte Informationen finden sich in den Aushängen bzw. erhalten Studierende in einem 

Gespräch mit den Mitarbeitern des Lehrstuhls. Interessierte Studierende können auch gerne 

einen Beratungstermin bei Herrn Dr. Barrantes vereinbaren oder seine Sprechstunde nutzen. 

 

2.2 Allgemeine Hinweise 

Der Umfang der jeweiligen fachwissenschaftlichen Arbeit ist abhängig von der Aufgabenstel-

lung und kann somit je nach zu bearbeitendem Thema variieren.  

Bachelorarbeiten haben nach der Prüfungsordnung des WiSe 09/10 beispielsweise einen Ar-

beitsaufwand von 360 Stunden, der von Masterarbeiten beträgt 900 Stunden. Erfahrungsge-

mäß liegen die Seitenzahlen einer Bachelorarbeit bei 40 bis 60 Seiten, einer Masterarbeit bei 

80 bis 120 Seiten. Deckblatt, Abbildungen, Anhänge und Verzeichnisse werden hierbei nicht 

mitgezählt. 

Die Abschlussarbeit muss in zweifacher Ausführung zunächst im Prüfungsamt eingereicht 

werden. Das Prüfungsamt prüft die fristgerechte Abgabe der Arbeit sowie die Eidesstattliche 

Erklärung und bestätigt dies mit Stempel und Unterschrift. 

Die Abgabe beider vom Prüfungsamt gestempelter Versionen erfolgt im Sekretariat am Lehr-

stuhl (IB 5/39) oder bei dem jeweiligen Betreuer. Weiterhin muss eine Dateiversion an 

ise@rub.de zugesendet werden. 
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Wird der Abgabetermin nicht eingehalten, gilt die Arbeit als nicht bestanden und wird 

mit der Note 5,0 bewertet. 

Nach der Prüfungsordnung WiSe 09/10 beträgt die Bearbeitungsdauer für eine Bachelorarbeit 

minimal 2 und maximal 4 Monate, für Masterarbeiten minimal 4 und maximal 6 Monate. In 

den ersten zwei Bearbeitungswochen hat jeder Studierende einmal die Möglichkeit das Thema 

zurückzugeben und sich für ein neues Thema zu entscheiden.  

Ebenso besteht in besonderen Ausnahmefällen die Möglichkeit, beim Prüfungsausschuss eine 

Verlängerung der Bearbeitungszeit von maximal 4 Wochen zu beantragen. Der Antrag muss 

rechtzeitig und vor Ablauf der offiziellen Bearbeitungszeit gestellt und genehmigt sein. 

Die Abschlussarbeiten können entweder in deutscher oder englischer Sprache eingereicht 

werden, dies wird zuvor mit dem Betreuer abgesprochen. 

Bitte lesen Sie die detaillierten Rahmenbedingungen für Ihre Abschlussarbeit in Ihrer 

Prüfungsordnung nach. Das hier dargestellte Beispiel ist nur für die Prüfungsordnung 

ab WiSe 09/10 gültig. 

 

2.3 Sperrvermerk 

Sofern Sie eine Abschlussarbeit in einem Unternehmen schreiben und ein Sperrvermerk ge-

wünscht ist, muss dies zusätzlich auf der Rundumbindung vermerkt werden. Bitte weisen Sie 

Ihren Betreuer rechtzeitig darauf hin. 

 

2.4 Tipps 

Neben der Zusammenarbeit mit Ihrem Betreuer, empfehlen wir, dass Sie sich von Beginn an 

einen groben Zeitplan erstellen. Als Orientierungshilfe sei an dieser Stelle beispielhaft der 

Zeitplan für eine 4-monatige Bachelorarbeit aufgezeigt. Die Bearbeitungsabschnitte können 

gleichzeitig Meilensteine sein, die Sie sich setzen, um Ihrem Betreuer initiativ Zwischener-

gebnisse und das Voranschreiten Ihrer Arbeit zu präsentieren. 

Sie sollten, besonders für die letzte Phase des Überarbeitens bis hin zur Endfassung, genügend 

Zeit einplanen, damit Sie nicht in Verzug geraten. 
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Tabelle 1: Beispiel eines groben Zeitplans zur Erstellung einer Bachelorarbeit 

 

 

Beachten Sie, dass nicht nur das Endergebnis Ihrer Arbeit zählt, sondern auch Ihre Selbststän-

digkeit und Ihr Engagement. 

Arbeitsschritte Wochen

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

Allgemeine Literatur- und 
Materialsammlung

3

Erstellen einer gefestigten Gliederung 1

Vertiefende Literatur- und 
Materialsammlung

4

Schreiben der Erstfassung 5

Überarbeiten bis hin zur Endfassung 2

Druck 1

Zeitplanung über 16 Wochen (rund 4 Monate)
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3 Formalitäten 

Das folgende Kapitel dient als Vorgabe für das Layout der fachwissenschaftlichen Arbeiten 

und muss von Studierenden, die am Lehrstuhl für Industrial Sales Engineering Ihre Ab-

schlussarbeit schreiben, eingehalten werden. Als Muster kann dieser Leitfaden betrachtet 

werden, er ist genau nach diesen Vorgaben verfasst worden.  

Für die Formatierung bietet es sich an die zahlreichen Funktionen von Microsoft Word zu 

nutzen. 

 

3.1 Gliederung 

Die rundum gebundene Arbeit umfasst ein Deckblatt, eine Leerseite und neben einem Inhalts-

verzeichnis auch ein Abbildungs-, Tabellen-, Formel- und Abkürzungsverzeichnis, die Arbeit 

an sich, eine Zusammenfassung, ein Literaturverzeichnis, eventuell einen Anhang und die 

eidesstattliche Erklärung. 

Eine Gliederung der gesamten Arbeit erfolgt durch das Inhaltsverzeichnis mit der Angabe von 

Seitenzahlen. Dabei ist zu beachten, dass das Inhalts-, Abbildungs-, Tabellen-, Formel- und 

Abkürzungsverzeichnis eine extra Nummerierung der Seitenzahlen mit römischen Ziffern (III, 

IV, V…) erhält und nicht zu den Seitenzahlen der eigentlichen Ausarbeitung mitgezählt wer-

den. 

Bei der Gliederung werden zunächst die Hauptteile der Arbeit durchnummeriert. Weitere Un-

tergliederungen werden vorgenommen, indem jeweils durch einen Punkt getrennt eine neue 

Nummerierung angefügt wird. 

Eine tiefere Gliederung als in die dritte Ebene wird in wissenschaftlichen Arbeiten nicht ver-

wendet.  

Das Inhaltsverzeichnis enthält alle im Text aufgeführten Überschriften und alle Untergliede-

rungsebenen. Das Literaturverzeichnis und der Anhang werden in die Gliederung einbezogen. 
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3.2 Die Rundumbindung und das Deckblatt 

Ihre fachwissenschaftliche Arbeit sollte mit einer Rundumbindung im Druckzentrum der 

RUB gebunden werden. Dazu wird Ihnen am Lehrstuhl eine entsprechende PDF-Datei gene-

riert, die Sie (zusammen mit den ausgedruckten Exemplaren bzw. PDF-Dokumenten Ihrer 

Arbeit) im Druckzentrum einreichen können. Sie entscheiden, welche aussagekräftige Abbil-

dung auf die Rundumbindung soll. Die nachfolgende Abbildung veranschaulicht beispielhaft 

diese Datei. 

 

 

Abbildung 1: Beispieldatei Rundumbindung 

 

Neben den Informationen auf der Rundumbindung (Titel, Name und Art der Arbeit) werden 

auf dem Deckblatt noch die Betreuer (ggf. mit Titel/Berufsbezeichnung), die Matrikelnummer 

und das Abgabedatum vermerkt sowie Informationen zum akademischen Grad. Diese Datei 

wird Ihnen ebenfalls am Lehrstuhl erstellt und als PDF zur Verfügung gestellt. 

Schicken Sie die oben genannten Informationen frühzeitig, spätestens eine Woche vor Druck-

legung, an miriam.huber@ise.rub.de! 
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Abbildung 2: Beispiel Deckblatt Abschlussarbeit 

 

3.3 Drucken 

Sie können Ihre Arbeit selber oder im Druckzentrum drucken lassen (siehe dazu auch Kapitel 

3.2). Eine Auflistung der Preise finden Sie unter www.druckzentrum.ruhr-uni-bochum.de 

(Die vollständige Preisliste ist nur aus dem Intranet der RUB abrufbar). 
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3.4 Zitieren 

Es muss nach DIN 1505 zitiert werden. Die Quellenangaben können entweder als Fußnote 

oder direkt im Text als Nachweis notiert werden. Fragen Sie Ihren Betreuer, welche Zitier-

weise er bevorzugt und wenden Sie diese an. 

Bei übernommenen Abbildungen oder Tabellen ist hinter dem Beschreibungstext entweder 

die Fußnote oder direkt die Quelle anzugeben z.B.: „[…] xy […]“² bzw. (Quelle: Bruhn 2005, 

S. 3). 

Weitere Informationen zum richtigen Zitieren finden Sie in den allgemeinen Hinweisen zum 

Verfassen einer fachwissenschaftlichen Arbeit (www.rub.de/sepm). 

 

3.5 Formatierung des Textes 

Die Seitenränder betragen oben, links und rechts jeweils 2,5 Zentimeter, unten 2 Zentimeter. 

Als Schriftart ist Times New Roman der Größe 12 oder Arial der Größe 11 mit einem Zeilen-

abstand von 1,5 Zeilen im Blocksatz mit Silbentrennung zu wählen. Fragen Sie Ihren Betreu-

er, welche Schriftart er bevorzugt und wenden Sie diese an. 

Neue Absätze beginnen in der Regel am linken Anschlag, zwischen den Absätzen liegt ein 

etwas größerer Abstand (6 pt) als zwischen den Zeilen innerhalb eines Absatzes. Die Seiten-

nummerierung sollte oben rechts vorgenommen werden, wobei auf eine richtige Bezifferung 

geachtet werden muss.  

 

3.6 Abbildungen und Tabellen 

Abbildungen (Fotos, Grafiken, etc.) haben Unterschriften, werden fortlaufend gezählt und in 

einem Abbildungsverzeichnis aufgeführt. Tabellen haben eine Überschrift und werden eben-

falls fortlaufend gezählt sowie im Tabellenverzeichnis aufgelistet. Der Anhang sollte ggf. 

eigene Verzeichnisse haben. 

Bitte achten Sie darauf, dass die Qualität der Abbildungen bzw. Tabellen angemessen ist. 
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3.7 Formeln und Abkürzungen 

Die in einer fachwissenschaftlichen Arbeit verwendeten Formeln sind zu nummerieren und 

mit Unterschriften entsprechend zu erläutern. 

IRU ×=  

Formel 1: Ohmsches Gesetz (vgl. Ohm 1827) 

Der in Formel 1 dargestellte Zusammenhang beschreibt das Ohmsche Gesetzt. Es besagt, dass 

das Produkt aus dem elektrischen Widerstand R und der Stromstärke I gleich der Spannung U 

ist. Abkürzungen müssen bei der ersten Verwendung im Text erklärt und im Abkürzungsver-

zeichnis aufgenommen werden. 

 

3.8 Besonderheiten bei Hausarbeiten 

Bitte geben Sie Ihre Hausarbeit getackert oder mit einem Heftstreifen geheftet (nicht in einem 

Schnellhefter) zum vereinbarten Abgabetermin ab. Weiterhin muss die Hausarbeit-

Dateiversion (Word- oder PDF-Dokument) per E-Mail an ise@rub.de zugesendet werden. 

Wird der Abgabetermin nicht eingehalten, gilt die Arbeit als nicht bestanden und wird 

mit der Note 5,0 bewertet. 
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5 Anhang 

Im Dokument „Allgemeine Hinweise zum Verfassen einer fachwissenschaftlichen Arbeit“ 

(www.rub.de/sepm) finden Sie weitere Hinweise und Informationen zum Erstellen eines An-

hangs. 

 


